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Grußworte 

Die Grußworte zur Tagung kommen von: 
· Steffi Lemke 
Bundesministerin für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit 
und Verbraucherschutz 

· Manfred „Manne“ Lucha 
Minister für Soziales, Gesundheit und Integration 
Baden-Württemberg 

· Marc Groß 
Vorstandsvorsitzender der Liga der freien Wohlfahrtspflege 
in Baden-Württemberg 

· Ines Moers und Eva Müffelmann 
Bundesarbeitsgemeinschaft Schuldnerberatung e. V. (BAG-SB)  

Beratungspraxis 

Fachkräfte Forum der 
LAG Schuldnerberatung Hamburg e. V.  
Im Online-Forum der LAG Schuldnerberatung Hamburg können Sie 
ganzjährig – unabhängig von der Tagung – Ihre Fachfragen im Be-
reich Schuldnerberatung stellen, mitdiskutieren, Informationen 
geben und vieles mehr. Schon auf der Startseite heißt es „Herzlich 
willkommen! Niemand braucht sich hier zu verstecken, weil sie/er 
etwas nicht weiß. Niemand wird hier ausgelacht oder blöd von der 
Seite angequatscht.“ Wir zeigen, wie Sie das kostenfreie Forum für 
sich nutzen können. 
(K)eine falsche Scham  
Die Seite www.meine-schulden.de bietet viele Informationen und 
Features, die jedem zur freien Nutzung zur Verfügung stehen. Über 
das vom BMUV geförderten Projekt „(K)eine falsche Scham“ kom-
men noch weitere hinzu. Aber wem nutzen sie? In diesem Work-
shop zeigen die Schuldnerberater Volker Haug und Patrick Stahl 
die Vorteile der Seite www.meine-schulden.de und wie man sie in 
der Praxis nutzen kann. 

Energie sparen und Klima schützen 
Energieschulden zu vermeiden, ist nicht nur aus sozialer oder öko-
nomischer Sicht sinnvoll – in Zeiten von Klimawandel und Globa-
lisierung ist Energiesparen allein aus ökologischer Perspektive für 
uns alle geboten. In diesem Workshop erfahren wir, wie die Schuld-
nerberatung nachhaltig handeln und den Ratsuchenden ressour-
censchonende Werte aufzeigen kann.

… aus Baden-Württemberg 

Wie macht ihr denn das? 
Nachwuchsförderung in der 
Kommunalen Schuldnerberatung 
Die Arbeitsgemeinschaft Kommunale Schuldnerbera-
tung BaWü fördert in Eigenregie junge Nachwuchskräfte in Form 
von kollegialen Fachforen, die seit Juni 2021 im zweimonatigen 
Rhythmus stattfinden. Bei der Tagung erzählen die Initiatoren des 
Forums, wie sie Fachkräften in der Schuldnerberatung den berufli-
chen Einstieg erleichtern, diesen qualitativ begleiten und langfri-
stig Nachwuchskräfte für das Arbeitsfeld motivieren. Die 
Teilnehmenden des Forums berichten in dem Workshop von ihren 
Erfahrungen. 

Neues aus Europa 

Harmonisierung 
des Insolvenzrechts 
in Europa 
Im Dezember 2022 hat die EU-Kom-
mission einen Richtlinienvorschlag zur 
Harmonisierung des Insolvenzrechts ver-
öffentlicht. Den Schwerpunkt bildet das Unternehmensinsolvenz-
recht, doch Teil VI widmet sich Kleinstunternehmen und könnte 
auch Auswirkungen für Personen haben, die in Deutschland unter 
das Privatinsolvenzrecht fallen. Dr. Robert Hänel vom VID stellt dar, 
welche Änderungen die Kommission vorschlägt und womit wir bei 
der späteren Umsetzung der Richtlinie rechnen können. 

Energieschulden als 
Treiber der Überschuldung 
in Europa 
In Deutschland diskutieren wir über die Strom- und Gaspreis-
bremse, Einmalhilfen wie die Energiepreispauschalen oder Härte-
fallfonds. Wie gehen andere europäische Länder mit den weltweit 
steigenden Energiepreisen um? 
Dr. Dieter Korczak berichtet Lösungsansätze und offene Fragen von 
der europäischen Konferenz in Malta, wo die Schuldnerberatungs-
praxis im Rahmen des Projekts PEPPI feststellen mussten, dass 
Energieschulden einer der Haupttreiber von Überschuldung sind. 

Forschung 

Fachlichkeit in der Schuldnerberatung: 
Forschung und Qualitätsentwicklung 
Mit der erheblichen Unterstützung auch einiger Landesarbeits-
gemeinschaften konnte die Arbeitsgruppe „Überschuldung, Ver-
braucherinsolvenz und Schuldnerberatung“ der Hochschule für 
Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen das Forschungsprojekt 
„Fachlichkeit in der Schuldnerberatung“ realisieren. Im Projekt 
wurden zentrale Fachbegriffe der (Sozialen) Schuldnerberatung 
analysiert; dabei konnten hinsichtlichVerständnis und Verwendung 
dieser Begriffe erhebliche Klärungsbedarfe identifiziert werden. 

Im Rahmen einer intensiven Zusammenarbeit der Forschungs-
gruppe mit der Koordinierungsstelle Schuldnerberatung in Schles-
wig-Holstein konnten bereits Analyseergebnisse und deren 
Relevanz für einen Prozess der Profilierung von Fachlichkeit und 
der Qualitätsentwicklung in der Schuldnerberatung erörtert wer-
den. Über die Diskussion und Klärung von Begriffen der Fachlich-
keit könnten fachliche Positionen reflektiert und gestärkt, 
kollektive Positionierungen fundiert und verabredet werden, die 
auch „nach außen“ zu einer Profilierung und Berechenbarkeit der 
Sozialen Schuldnerberatung beitragen könnten. 

Im Juni 2023 sollen die Forschungsergebnisse bei einer Landes-
tagung in Schleswig-Holstein ausführlich vorgestellt und der kol-
legiale Diskurs über Fachlichkeit und Begriffe der Fachlichkeit 
eröffnet werden. Hans Ebli, Sibylle Schwenk und Martin Buhmann-
Küllig werden in diesem Sinne das Forschungsprojekt „Fachlichkeit 
in der Schuldnerberatung“ vorstellen und über die Möglichkeiten 
einer Profilierung der Fachlichkeit in einem landesweiten Quali-
tätsentwicklungsprozess sprechen. 

Überschuldung von Familien in 
Baden-Württemberg – Analyse und Ansätze 
zur Verbesserung der Schuldnerberatung  
Der neue „GesellschaftsReport BW“ zeigt, dass Vorsorge und eine 
frühzeitige Beratung wichtig sind, damit vor allem Familien nicht 
in die Schuldenfalle tappen. Die Leiterin der Familienforschung 
stellt die zentralen Ergebnisse vor und zeigt, wie anhand von sta-
tistischen Daten und mithilfe von Interviews das Ausmaß, die Ur-
sachen sowie Folgen der Überschuldung von Familien in 
Baden-Württemberg untersucht wurden. Im Ergebnis konnten 
klare Ansatzpunkte identifiziert werden, wie sich die Beratung be-
troffener Familien verbessern lässt. Das Sozialministerium fördert 
daher nun neun Pilotprojekte mit knapp 400.000 Euro, die erpro-
ben, wie eine solche Hilfe gelingen kann. 

Moderation 

Die Tagung wird moderiert von: 
· Anja Stache 
Verein Bremische Straffälligen Betreuung 
· Dr. Christoph Mattes 
Fachhochschule Nordwestschweiz

Hier gehts direkt zu Ihrer Anmeldung. 
www.bag-sb.de/tagung2023

Robert H
änel








